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See the notice on TED website

262245-2025 - Ergebnis
Deutschland – Installation von elektrischen Leitungen – Ersatzneubau Sporthalle und Neubau 
Außensportanlagen, Oranienburg OT Friedrichsthal - Los 402/403 Elektro- und 
Informationstechnik
OJ S 79/2025 23/04/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Oranienburg, Der Bürgermeister
E-Mail: stobbe@oranienburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ersatzneubau Sporthalle und Neubau Außensportanlagen, Oranienburg OT 
Friedrichsthal - Los 402/403 Elektro- und Informationstechnik
Beschreibung: Neubau Sporthalle Friedrichsthaler Chaussee 65, Oranienburg OT 
Friedrichsthal Neben der bereits fertiggestellten Grundschule ist eine Sporthalle mit 
integriertem Vereinsheim für den Fußballverein sowie Außensportanlagen für die Schul -und 
Vereinsnutzung geplant - darunter eine 60m-Laufbahn, eine Sprunggrube und ein 
Ballspielfeld. Die geplante Zweifeldsporthalle mit Zuschauertribüne und integriertem 
Vereinsheim wird als Ersatzneubau anstelle der bestehenden Sporthalle mit separatem 
Vereinsgebäude errichtet. Sie soll neben dem Schul- und Vereinssport zusätzlich für Turniere, 
Inklusionssport und Kulturveranstaltungen genutzt werden. Durch das zu erwartende 
Personenaufkommen von über 200 Personen gilt das Gebäude als Versammlungsstätte und 
unterliegt somit den Bestimmungen der BbgVStättV. Grundstück: Es handelt sich um das 
Flurstück 40 der Flur 2, Gemarkung Friedrichsthal mit einer Gesamtgröße von 29.446m². Es 
befand sich eine Bestandssporthalle und ein Vereinsheim des SV Friedrichsthal auf dem 
Grundstück, welche gerade abgebrochen wurden. Des Weiteren gibt es einen Fußballrasen- 
und Trainingsplatz sowie ein neu errichtetes Schulgebäude mit Pausenflächen und 
Stellplatzanlage. Die Topografie des Grundstücks ist eben, Höhenunterschiede beschränken 
sich auf wenige Zentimeter. Das Grundstück ist Bestandteil des Bebauungsplans Nr. 110 
"Schulstandort an der Friedrichsthaler Chaussee". Das Plangebiet liegt in der Schutzzone IIIB 
des Wasserschutzgebiets Oranienburg-Sachsenhausen sowie im Landschaftsschutzgebiet 
"Obere Havelniederung". Gebäude: Die geplante Zweifeldsporthalle mit den lichten Maßen (B 
x L x H) 22m x 45m x 7,50m kann durch einen Trennvorhang in zwei Sportflächen mit 
separaten Eingängen unterteilt werden. Auf der Tribüne befinden sich Plätze für 220 
Zuschauer Platz. Um die Halle gruppieren sich ein zweigeschossiger Sozialtrakt und ein 
eingeschossiger Technik- und Lagertrakt. Das Gebäude ist ebenerdig und nicht unterkellert. 
Zusätzlich zum Raumprogramm von Sporthallen nach DIN 18032-1, gibt es einen für alle 
nutzbaren Multifunktionsraum (115m²) mit Nebenräumen, sowie separat zugängliche 
Räumlichkeiten für den Fußballverein, darunter ein Clubraum (75m²) mit Nebenräumen, sowie 
Schiedsrichter- und Hauswirtschafträume. Auch zusätzliche Lager- und Geräteräume sind 
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geplant. Es gelten die Anforderungen der DIN 18032-1 sowie die des nationalen 
Wettkampfsports (ohne Bundesliga). Die Prallwand ist gem. DIN 18032-3 ballwurfsicher 
ausgeführt auszuführen. Barrierefreiheit Das Gebäude ist gemäß DIN 18040-1 barrierefrei 
geplant. beinhaltet die barrierefreie Erschließung sowie eine kontrastreiche Farbgestaltung, 
Kennzeichnung von Treppenanund Austritten sowie Glastüren. Türdrücker und Lichtschalter 
werden auf einer standardmäßigen Höhe von 1,05m angeordnet, lediglich die Türdrücker der 
barrierefreien WCs werden auf einer Höhe von 0,85m geplant. Baugrund / Gründung Es gilt 
derzeit das Baugrundgutachten des angrenzenden Schulgebäudes. Weitere Bohrung im 
Bereich des neuen Sporthallengebäudes sind nach Abbruch des Bestands geplant. Gemäß 
vorliegendem Gutachten stehen tragfähige und durchlässige Sande an. Grundwasser steht im 
Gründungsbereich nicht an (erst bei ca. 4 - 3m unter Gelände). Die Baugrube wird geböscht. 
Die Gründung der Halle erfolgt über Stahlbetonstreifenfundamente. Dazwischen wird eine 
nichttragende Stahlbetonbodenplatte hergestellt. Im Sozialtrakt ist die Bodenplatte tragend. 
Die Abdichtung der Bodenplatte und der Sockelbereiche erfolgt gemäß Baugrundgutachten für 
die Lastfälle W1.1-E bzw. W4-E gem. DIN 18533 Konstruktion/ Materialien Tragwerk: Das 
Gebäude wird in Massivbauweise aus Stahlbeton und KS-Mauerwerk errichtet. Im Bereich der 
Halle wird ein Stahlbetonskelett bestehend aus Fertigteilstützen (h = ca.12,5m) und KS-
Mauerwerksausfachungen errichtet. Im Bereich der Attiken der Halle werden Stahlbeton-
Fertigteile zwischen die Stützen gespannt. Die Stabilisierung des Sozialtrakts und des 
Technikbereichs erfolgt über horizontale Decken- und vertikale Wandscheiben, die bis zur 
Gründung durchgehen. Gebäudefugen sind nicht vorgesehen. Die Stabilisierung des 
Hallenbereichs erfolgt über das Dachtragwerk und die eingespannten Fertigteilstützen in 
Verbindung mit Ausfachungsmauerwerkswänden in KS. Die Decken des Sozialtrakts und des 
Technikbereichs werden aus Spannbetonhohlplatten als Fertigteile und bereichsweise aus 
Stahlbeton hergestellt. Die auskragende Decke über EG wird als Stahlbetonrippendecke aus 
Fertigteilen mit Ortbetonergänzung ausgeführt (Pi-Decke). Dächer: Die Dachkonstruktion der 
Halle besteht aus Holzfachwerkbindern in Brettschichtholz mit einer Deckung in Form eines 
Trapezblech mit Akustiklochung. Die Binderspannweite beträgt ca. 28m und der 
Binderabstand ca. 5m. Die Binder lagern mittels Elastomerlager auf den Konsolen der 
Hallenstützen auf. Die Fachwerkträger sind in Feldmitte 3m hoch. Zwischen den mittleren zwei 
Hallenträgern wird der Trennvorhang über eine Unterkonstruktion befestigt. Das Hallendach 
und das Dach des Gerätetrakt sind mit Kies beschichtet. Der Sozialtrakt erhält ein extensiv 
begrüntes Dach. Fassade: Außenseitig ist ein WDV-System geplant. Die Gebäudezugänge 
werden mit einer Vorhangfassade mit Steinwollfassadenplatten versehen. Die Wandbereiche 
sind mit Mineralwolle gedämmt, die Perimeterdämmung erfolgt über XPS. Die 
Aufdachdämmung erfolgt in Teilen mit Mineralwolle und EPS Dämmung. Ausbau: 
Nichttragende Wände werden in KS-Mauerwerk und Trockenbauwänden mit 
Gipskartonbeplankung erstellt. Die Wände werden mit Kalkzementputz versehen. In allen 
Räumen - außer Lager und Technikräume sind GK-Abhangdecken vorgesehen - in Teilen mit 
Akustiklochung. Im Ausbau kommen u.a. folgende Materialien zum Einsatz: - Wände: 
Innenputz mit Anstrich oder Wandfliesen - Boden: schwimmender (Heiz-)Estrich mit 
Kautschuk, Industrieparket, PUR-Beschichtung, Fliesen oder Feinsteinzeug - Türen: Stahl-
Umfassungszargen mit HPL-beschichteten Türblättern sowie Stahlrahmentüren
Kennung des Verfahrens: 2c013fb4-bf9e-43fd-bece-0bb1e35a0179
Vorherige Bekanntmachung: 54711-2025
Interne Kennung: VOB-0425/2024-65
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
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Zentrale Elemente des Verfahrens: Diese Maßnahme wird gefördert aus dem 
Bundesprogramm "Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur" durch das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45310000 Installation von elektrischen Leitungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45311000 Installation von Elektroanlagen, 45312000 Installation 
von Alarmanlagen und Antennen, 45314300 Kabelinfrastruktur, 45315600 
Niederspannungsarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Friedrichsthaler Chaussee 65  
Stadt: Oranienburg
Postleitzahl: 16515
Land, Gliederung (NUTS): Oberhavel (DE40A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Baustelle befindet sich auf dem hinteren Teil des Grundstücks 
und ist über eine ca. 100m lange Baustraße von der asphaltierten Hauptstraße aus 
erschlossen.

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 681 229,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP9YR1HHV3 Hinweis! Gemäß § 18 EU 
Abs. 4 VOB/A kommt der Auftraggeber mit dieser Bekanntmachung seiner Informationspflicht 
nach.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Ersatzneubau Sporthalle und Neubau Außensportanlagen, Oranienburg OT 
Friedrichsthal - Los 402/403 Elektro- und Informationstechnik
Beschreibung: ELEKTRO - UND INFORMATIONSTECHNIK u.a. - 
Niederspannungsschaltanlagen - Unterverteilungen - Doppelboden - Beleuchtungsanlagen - 
Sicherheitsbeleuchtung - innerer und äußerer Blitzschutz - Feststellanlagen Brandschutztüren 
- natürliche Rauchableitungseinrichtung - Brandmeldeanlage - Lautsprecheranlage - Digitale 
Hauptuhrenanlagen - Spielstandsanzeige - Einbruchmeldeanlage - Türsprechanlage - 
Datentechnik - Rufanlage
Interne Kennung: VOB-0425/2024-65

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45310000 Installation von elektrischen Leitungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45311000 Installation von Elektroanlagen, 45312000 Installation 
von Alarmanlagen und Antennen, 45314300 Kabelinfrastruktur, 45315600 
Niederspannungsarbeiten
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5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Friedrichsthaler Chaussee 65  
Stadt: Oranienburg
Postleitzahl: 16515
Land, Gliederung (NUTS): Oberhavel (DE40A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Baustelle befindet sich auf dem hinteren Teil des Grundstücks 
und ist über eine ca. 100m lange Baustraße von der asphaltierten Hauptstraße aus 
erschlossen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 12/05/2025
Enddatum der Laufzeit: 23/02/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 54711-2025

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Gewichtung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energi
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Auftraggeberin weist darauf hin, dass der 
Nachprüfungsantrag eines Bieters/Bewerbers bei der Vergabekammer unzulässig sein kann, 
sofern ein erkannter Verstoß gegen Vergabevorschriften gegenüber der Auftraggeberin nicht 
innerhalb bestimmter Fristen gerügt oder der Antrag nach Nichtabhilfe der Rüge durch die 
Auftraggeberin nicht innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung gestellt 
wird. Die insoweit maßgebliche Vorschrift des § 160 Abs. 3 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) lautet: Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
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erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Oranienburg, Der Bürgermeister

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 777 507,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Forth Elektrotechnik GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: BB_1740644152769c761cf37-a5d9-420e-9134-60149805fda3
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 777 507,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 2500 0214
Titel: Los 402/ 403 Elektro- und Informationstechnik
Datum der Auswahl des Gewinners: 01/04/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 22/04/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote, bei denen nicht überprüft wurde, ob sie 
zulässig oder unzulässig sind
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Oranienburg, Der Bürgermeister
Registrierungsnummer: 12-12992262160151-72
Postanschrift: Schloßplatz 1
Stadt: Oranienburg
Postleitzahl: 16515
Land, Gliederung (NUTS): Oberhavel (DE40A)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: stobbe@oranienburg.de
Telefon: +49 3301600-645
Internetadresse: http://www.oranienburg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energi
Registrierungsnummer: 12-121096894457006-49
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@mwae.brandenburg.de
Telefon: +49 3318661610
Fax: +49 3318661652
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Forth Elektrotechnik GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE139147077
Postanschrift: Coppistraße 1d
Stadt: Eberswalde
Postleitzahl: 16227
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland

mailto:stobbe@oranienburg.de
http://www.oranienburg.de
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E-Mail: info@forth-elektrotechnik.de
Telefon: 03334 207100
Fax: 03334 207128
Internetadresse: http://www.forth-elektrotechnik.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f56a6d89-3beb-4681-8477-85428638ae3c  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/04/2025 10:55:41 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 262245-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 79/2025
Datum der Veröffentlichung: 23/04/2025
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